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Wir, das Volk,
Sind die ständig wachsende Gemeinschaft der Mischlinge



Wir, das Volk,
Sollen die Macht und Kraft der Gesamtheit unserer Unterschiede niemals unterschätzen…



Wir, das Volk,
Sind gemeinsam am mächtigsten: gemeinsam gegen die Scham, die uns leiden lässt,  
gemeinsam gegen das Kranke, oft Zotige, die uns erbleichen lässt



Wir lachen zusammen
Wir weinen zusammen
Wir wagen zusammen



Vereinigte Staaten von AMERIKA
Vereinigte Staaten von HYSTERIK-A
Vereinigte Staaten von AMERIKA



Wir wollen weiter Und wir gehen Gemeinsam
Wir wollen frei sein Und wir wissen Das geht nur,  
wenn wir sehen und verstehen, was uns quält und sein Lied zerstört



Nehmen heißt geben können
Trauern heißt leben können



Vereinigte Staaten von AMERIKA
Vereinigte Staaten von HYSTERIK-A
Vereinigte Staaten von AMERIKA



Vermittelte Realitäten

In einer immersiven Klang- und Videoinstalla-
tion verarbeitet Matana Roberts die turbulen-
ten politischen Ereignisse des vergangenen 
Jahres in den USA: Präsidentschaftswahl, 
„Black Lives Matter“-Bewegung, Pandemie, 
Stürmung des Kapitols – und deren unaus-
weichliches Ineinandergreifen. Mit einer für 
die daadgalerie entwickelten, raumgreifenden 
Installation aus 50 Lautsprechern bildet  
Roberts die Bundesstaaten der USA ab. 
Über die unterschiedliche Klangqualität der 
einzelnen Boxen („Klang-Klassen / „classes 
of sound“) macht sie die Vielschichtigkeit des 
Landes, seine Diversität und seine Spaltung, 
also die Kakophonie der Gegenwart erfahrbar. 
Als Material für ihre abstrahierten visuellen 
Collagen benutzt Roberts Found Footage 
US-amerikanischer Protestbewegungen wie 
ins Netz gestellte Videoschnipsel von Demons-
trationen. Durch das Zusammenwirken der 
Projektionen mit der massiven Lautsprecher-In-
stallation konfrontiert Roberts das Publikum mit 
einer bewussten Überforderungssituation. 

Matana Roberts thematisiert hier die Verzer-
rungen und Beschleunigungen, die Inhalte 
beim Transfer von physischen in digitale 
Räume unterlaufen, sowie die Eskalations-
stufen, mit der diese vermittelten Realitäten in 
physischen Räumen widerhallen. Folgen wie 
Kontrollverlust und Ohnmacht genauso wie 
gezielte Manipulation und Machtausübung 
überlagern und verstärken sich gegenseitig. 
In jede Windung dieses Strudels verwebt 
Roberts die Perspektive Schwarzer Commu-
nities in den USA von andauernder Ungleich-
heit, Polizeigewalt und Willkür. Wie auch in 
ihren vorherigen Arbeiten reflektiert sie hier 
nicht zuletzt die intergenerationalen Traumata 
Schwarzer Communities und deren Echos in 
der aktuellen Situation. Trotz der Rage, die 
Matana Roberts vor ihrem Publikum entfes-
selt, entlässt sie es schlussendlich nicht ohne 
Hoffnung und ohne ein starkes Statement für 
die Kraft der Kollektivität. DB

Mediated Realities

Matana Roberts’s immersive video and 
sound installation addresses the turbulent 
political events of the past year in the US: the 
presidential election, the Black Lives Matter 
movement, the pandemic, the storming of 
the Capitol, and their ineluctable intertwining. 
Roberts portrays the US states in a large-
scale installation of fifty loudspeakers devel-
oped specifically for the daadgalerie. The indi-
vidual speakers and their various “classes of 
sound” make tangible the country’s complex-
ity, diversity, and division, i.e. the cacophony 
of the present moment. For her abstract visual 
collages, Roberts draws from found-footage 
material of American protest movements such 
as video clips of demonstrations posted on the 
internet. Roberts combines these projections 
with a massive loudspeaker installation, there-
by confronting audiences with a deliberately 
overwhelming situation.

Matana Roberts focuses attention here on the 
distortions and accelerations that undermine 
meaning when transferred from physical to 
digital space as well as the escalating of these 
mediated realities on various levels when re-
verberating in physical spaces. Consequences 
such as loss of control and powerlessness, as 
well as targeted manipulation and the exercise 
of power, overlap and reinforce each other. 
Roberts interweaves into every turn of this 
vortex the perspective of Black communities 
in the US regarding ongoing inequality, police 
violence, and arbitrariness. As in her previous 
works, she reflects not least on the intergen-
erational traumas of Black communities and 
their echoes in the current situation. Despite 
the rage she unleashes, Matana Roberts 
ultimately leaves her audiences with a sense 
of hope and a strong statement for the power 
of collectivity. DB

Matana Roberts

Matana Roberts ist eine international bekann-
te Komponistin, Bandleaderin, Saxophonistin, 
Klangforscherin und Mixed-Media-Künstlerin. 
Sie arbeitet in verschiedenen Kontexten und 
Medien, darunter Improvisation, Tanz, Lyrik 
und Theater. 

Sie ist wahrscheinlich am besten bekannt 
durch ihr gefeiertes „Coin Coin“-Projekt, 
eine mehrteilige Arbeit des „panoramischen 
Klangquiltens“, das darauf abzielt, die mysti-
schen Wurzeln von amerikanischem kreativen 
Ausdruck offenzulegen und dessen intuitive, 
spirituelle Traditionen zu kanalisieren, wobei 
sie sich tiefgreifend und substantiell mit Narra-
tivität, Geschichte, Gemeinschaft und politi-
schem Ausdruck innerhalb improvisatorischer 
musikalischer Strukturen auseinandersetzt. 
2011 begann Constellation mit der Dokumen-
tation des „Coin Coin“-Projekts und hat bisher 
die ersten vier von geplanten zwölf Kapiteln in 
Albumlänge veröffentlicht. 

Matana Roberts war 2019/20 Fellow der  
Sparte Musik des Berliner Künstlerprogramms. 

Matana Roberts is an internationally renowned 
composer, band leader, saxophonist,  
sound experimentalist, and mixed-media prac-
titioner. She works in many contexts and  
mediums, including improvisation, dance,  
poetry, and theatre.

She is perhaps best known for her ac-
claimed Coin Coin project, a multi-chapter 
work of »panoramic sound quilting« that aims 
to expose the mystical roots and channel the 
intuitive spirit-raising traditions of American cre-
ative expression while maintaining a deep and 
substantive engagement with narrativity, history, 
community, and political expression within 
improvisatory musical structures. Constellation 
began documenting the Coin Coin project in 
2011 and has released the first four of a pro-
jected twelve album-length chapters to date.

Matana Roberts was music fellow of the  
Artists-in-Berlin Program in 2019-20.

www.matanaroberts.com
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